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Fachtagung: Erfolgsfaktor A
rbeitsschutz

sicher produzieren – gesund arbeiten, 11.12.2008

Kontakt

Bezirksregierung Detmold
Dezernat 56 - Betrieblicher Arbeitsschutz -
Leopoldstraße 15
32756 Detmold

Tel.: 05231 71-5600 oder 05231 71-5642
Fax:  05231 71-821956

Anmeldung:
E-Mail: Tagung_ASV@brdt.nrw.de
www.bezreg-detmold.nrw.de

Anmeldeschluss ist der 28. November 2008.
Eine Tagungsgebühr wird nicht erhoben.
Es erfolgt keine Anmeldebestätigung.

Die Fachtagung wird nach § 37 (6) BetrVG, § 42 (5)
LPVG NW bzw. § 46 (6) BPersVG durchgeführt.

Erfolgsfaktor Arbeitsschutz
sicher produzieren - gesund arbeiten

ÖPNV: Ab Detmold Hauptbahnhof: Linien 701, 702, 704 bis Haltestelle
Weerthplatz

Parkhinweise: Besucherparkplatz am Dienstgebäude, weitere Parkplätze
im öffentlichen Parkhaus Hornsche Straße (P4)



Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

Sicherheit und Gesundheitsschutz in den Unternehmen sind
nicht nur gesellschaftliche und gesetzliche Pflicht, sondern
auch ein wichtiger Erfolgsfaktor.

Für die betrieblich Verantwortlichen ist klar, dass Sicherheit
und Gesundheitsschutz bei der Arbeit nicht nur arbeitsbe-
dingte Erkrankungen vermeiden helfen, sondern auch wich-
tige Grundpfeiler jedes gesunden Unternehmens sind.

Die Vorteile eines guten Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkonzeptes liegen auf der Hand. Dazu zählen nicht zu-
letzt:

geringere unfall- und krankheitsbedingte Kosten

Stärkung der Motivation und Einsatzbereitschaft 
der Beschäftigten 

die Wahrnehmung der sozialen Verantwortung des 
Unternehmens und 

geringere Produktionsrisiken

Jedes Unternehmen kann sich durch Investition in Sicher-
heits- und Gesundheitsschutz diese wichtigen Vorteile si-
chern. Schon durch einfache Veränderungen lassen sich der
Schutz der Beschäftigten, die Wettbewerbsfähigkeit und die
Rentabilität sowie die Beschäftigtenmotivation deutlich stei-
gern.

Wir wollen Sie bei dieser Aufgabe unterstützen und Ihnen
unsere Angebote vorstellen. Kommen Sie mit uns ins Ge-
spräch.

Unternehmensvertreter und Vertreterinnen ebenso wie ihre
Interessenvertretungen erhalten innerhalb der Veranstal-
tung Informationen zu den Grundprinzipien von Sicherheit
und Gesundheitsschutz bei der Arbeit.

Für Fragen zur Anmeldung wenden Sie sich an:

Dr. Karl-Heinz Kruse, 
Bezirksregierung Detmold, Tel. 05231 71-5600

Ursula Fischer, 
Bezirksregierung Detmold, Tel. 05231 71-5642

Anmeldung E-Mail: Tagung_ASV@brdt.nrw.de

ab

09:30 Anmeldung

10:00 Begrüßung
Regierungspräsidentin Marianne Thomann-Stahl

10:10 Die Zukunft des Arbeitsschutzes in NRW
Ministerialdirigent Dr. Wilhelm Schäffer, 
Ministerium für Arbeit, Gesundheit und 
Soziales NRW

10:30 Verantwortung und Betroffenheit - 
rechtliche Relevanz eines guten 
Arbeitsschutzes
Dr. Ulrich Faber, 
Fachanwalt Bochum

11:15 Pause

11:30 Erfolgsfaktor Arbeitsschutz – 
Diskutieren Sie mit uns

Moderierte Fragerunde mit 
Arbeitsschutzexperten:
Dr. Ulrich Faber, 
Fachanwalt Bochum,

Matthias Carl, 
IHK Lippe zu Detmold, 

Hans Dieter Winkler, 
Kreishandwerkerschaft Paderborn, 

Dr. Karl-Heinz Kruse, 
Bezirksregierung Detmold,

Dr. Bernd Gröger, 
Technologieberatungsstelle beim DGB NRW e.V.

Moderation: Jörg Deibert, 
IHK Ostwestfalen zu Bielefeld

12:30 Mittagspause
Moderation des Vormittags: 
Dr. Karl-Heinz Kruse

13:30 Arbeitsgruppen

AG 1  
Betriebliches Netz für Gesundheit – 
Strukturen und Aufgaben
Gabriele Gleisner, 
Technologieberatungsstelle beim DGB NRW e.V.

Annette Krüger, 
Bezirksregierung Detmold

AG 2
Die Gefährungsbeurteilung
- Beispiel Frisörhandwerk -
Hans-Dieter Winkler, 
Kreishandwerkerschaft Paderborn, 

Wilfried Bosseler, 
Handwerkskammer Ostwestfalen-Lippe, 

Dr. Karl-Heinz Kruse, 
Bezirksregierung Detmold

AG 3
Arbeitsschutz lohnt sich! 
Ansätze für die betriebliche Praxis
Susanne Arndt-Zygar, 
Bezirksregierung Detmold 

Uwe Lück, 
IHK Ostwestfalen zu Bielefeld

Matthias Carl, 
IHK Lippe zu Detmold

anschließend bieten wir 
Ihnen weitere 
Gesprächsmöglichkeiten 
an unseren Infoständen

Ende ca. 16:00 Uhr

Während der Veranstaltung stehen 
Getränke und ein Imbiss für Sie bereit.

Fachtagung, 11. Dezember 2008


